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DanielisDieweyſſagung
Inſoͤlichor¬

onunge der
zwoͤlffkley¬
nenprophe¬
ten iſt nicht
bey denhe¬
breyſchēdie

da auchiſt
bey vns lateyniſchen .Vnnddar¬
umbnach demals manliſet alſo
ſeyſÿnacheinandergeſeczet .vn̄
geſchicket.Ozeeiſt geteyletalſo
das er vil ſÿnnhat .Vnder iſt re
denals einerderdaiſt volmeÿ¬
ſterlicher ſprüch .Iohel derpro¬
phetiſt ſchlechtin demanfange
aberin demmittel .vndin demen
deiſt er garverborgen.vndalſo
hateinyegklicherprophetbeſun
derſeineygenſchafftbißsauffdē
malachiam .dendiehebreyſchen
meynendas er ſeye geweſenEſ¬
drasderſchreyber .vnndderlerer
des geſeczes .Vnnddarumbdases zelangkiſt nunvōjn allenze
ſagen .Vnddarumbpaulavn̄
euſtochium .ich vermaneüchdz
alleynzewiſſen.daseinbuͦchiſt
der zwoͤlffpropheten .vnndozee
ſÿnchrononyſaie .Abermalachi
amaggei .vnndzacharie .dieſel
benſindgeweſtzu eͦinerzeit .Ab
er in denpropheten .in denwirdt
nitbenennetinjr erüberſchriffte
jr zeytin derſÿ geweyſſagetha¬
ben .Soiſt daszewiſſendasdie
ſelbenhabengeweyſſagetvndter
denzehenkunigen .vndterwoͤli¬
chēdieerſtengeſchribenprophe¬
ter dievorjn habengeweyſſaget
vn āuchdie .die da habenjrüber

geſchrifft .

¶EinendehatdievorredVn̄
hebtan dasbuchOzeedespro¬
pheten .
Daserſt Capitel
Wieozeegebottenward .daser
ein gemeynweyb nemen .vnnd
kindermitt jr gebernſolt .durch
die werdenverſtandendiejuden
diefrembdengoͤtterngedientha
ben .darumbgott ſÿverworffen
hat .Vnndwiederprophetſaget
vonderberuͤffungderheydenzuͦ

chriſtum .
hie gotdes
herren .das
daiſt getan
zu oͦzeedem
ſunbeeri .in
dentageno¬
zie .joathan.

achasezech
le .derkünigjuda .vnndin denta¬
genjheroboādesſunsIoasdes

künigsiſrahel .Esiſt deranfan
gezeredendemherrēinozee.Vn̄
derherrſprachzu oͦzee .Geevnd
nymmedireinvnkeüſchweybe¬
vnndmachdirſündervnkeüſch
ungen.Wannvnkeüſchendtvn¬keuſchtdieerdevomherren.Vn̄
er gienghynvnndnamegomor
dietochterdebelannvnndſÿem¬
pfiengvnndgebarauchjmeinē
ſun .Vnndderherreſprachauch
zujͦm.Heyßſeinennamenieſra¬
hel .wannnocheinkleÿnezeytt.
vnndichheymſuͦchdasbluͦtjeſ¬
rahelüberdashaußjehu .Vnnd
ichwirdauchruͦenmachendas
reychdeshauſsiſrahel .Vndich
zerkniſchandemtagedenbogen



Des Propheten ccxxvii
ſſrahel .indemtal jeſrahel .Vnd
ſÿ empfiengnoch .vndgebarau¬
ch ein tochter .Vnnder ſprachzuͦ
jm .Heyße jren namen onbarm¬
herczigkeyt .Wennich zuͦlegnit
fürbas zuͦerbarmen .demhaußjſ¬

rahel .Aberich vergiſſe jr mitt
vergeſſung .Vnnd erbarmmich
demhauß juda .vnd will auchſÿ
behalten in jrē herren gott .vnnd
ich wird ſÿ nicht behalten in dem
bogen vnnd auch in demwaffen
vnndin demſtreytt vndauchin
denroͤſſernvnndin denreyttern
Vndſÿ ſeüget die ab die dowaz
onbarmhertzigkeyt .Vndſÿem
pfieng vnndgebar auch einenſu
ne .Vnnd er ſprache auch zu jͦm .
Heyß ſeinen namen nichtt mein
volcke .Wannjr ſeyt nicht mein
volck .Vnndich bin nit eüergot
Vnddie zal der ſün iſrahel wirt

als der ſand des moͤrs .der daiſt
on maß .vnndwirdt nichtgeze¬
let .Vndes wirdt an der ſtat da
jn wirdtgeſaget .jr nit meinvol
cke .jn wirt geſaget .ſün gotzdes
lebendigen .Vn d̄ie ſün juda .die
ſün iſrahel werdengeſameltczuͦ

einander .vnnd ſÿe ſetzen jnſelb
ein haubt .vnndwerdenaufſtey
genvondemland .wanndertag
jeſraheliſt groß.
Das ander Capitel
Vonder gefaͤncknußderzweyer

geſchlaͤcht.
Einvolckſprechetczuͦ
eüernbruͤdernvnndſa
get eüer ſchweſter die
da begriffen diebarm¬

herczigkeyt.Vrteyletaucheüer

muͦtervrteylet .wannſÿ iſt nicht
mein weyb .vnd ich bin auchnit
jr man .Sy naͤmeab jr gemeyn
vnkeüſchungevonjremantlütz
vnndjr eebrechungvondermit
jrer brüſte .dasichſÿevilleycht
nicht nacketaußziehe .vnndſtel
le ſÿ nach dem tag jrer geburdt .
vnnd ſetze ſÿ als die einoͤdevnd
ſtelle ſÿ als die vnwegſamener
de .vnndich toͤdtſÿ mitdemdur
ſte .Vnndich erbarme michnitt
über jr ſün .wann ſÿ ſind ſünder
vnkeüſche wan̄jr muͦter hat au¬
ch gemeynvnkeüſchet .Dieſÿe
empfienge iſt geſchendet .wenn
ſÿ ſprach .Ich will auch geenna
ch meinenliebhabern .die mirge
ben mein brot .vnd meinwaſſer .
mein woll vn̄mein flachs mein
oͤl .vndmeintranck .Vmbdißſi¬
he .ich vmbzeündeinen wegmit
dornen .vnnd zeüne jn mitt einer
mauer on moͤrter .Vnd ſÿ wirdt
nitt finden ſein ſteyg .vnndwitt
nachuolgen jren liebhabern .vnd
begreyfftſÿ nit .vndſÿ wirdtſÿ
ſuͦchenvnndfindet ſÿ nicht .vnnd
wirdt ſprechen .Ich gee .vndke¬
re widerzu mͦeimerſtenmann.
wen̄ mir wz wol mer wen n̄un .
Vn d̄ie ding weſt ſÿ nit wānich
gab jr dz getreyde den weinvnd
das oͤl .vnd ich manigfaltiget jr
das ſilber vnnd das golde dieſÿ
machten baal .darūb ich kerwid̓
vn̄ nym̄mein treyd in ſeiner zeit
vnd meinenwein in ſeiner zeyt .
vnnd ich erloͤß mein woll vnnd

meinen flachs .die da auchbede¬
ckten jr ſchame .Vnndnun wilich

eroͤffnenjr torheytindenaugenii .v .



Dieweyſſagung Ozee
derliebhaber .Vnddermanwirt
ÿ nit erloͤſenvonmeinerhende.
vndich will machendasaufhoͤ¬
rē all jr freudevn j̄r hochzeitVn̄
ich brich jren weingarte vndjrē
feygenbaum .vondedieſprache .
Diß ſind die loͤne .die mirgaben
meinliebhaberVndichſetz ſÿin
den wald .das dz tier desackers
eſſe ſÿ .Vnndich heymſuͦchüber
ſÿ die tagebaalim .in demſÿan¬
zündten den weyrauch .vndwar
de gezieret mit jrem orring .vnd
mit jrem heftlem .vnd giengna¬
ch jren liebhabern .vnndvergaß
mein .ſpricht der herr .Darūbſie
he .ich will ſÿ ſeugen .vndzuͦfuͤr
ſÿ in die eynoͤde .Vndichwirde
redenzu jͦren hertzē .vndichwil
jr gebendie weyngaͤrtneraußd̓
ſelbenſtat .vnddaztalachorauf
zethuͦndiezuͦuerſichte.Vnndda
wirtſÿ ſingen .ſingennachdēta¬
genjrer jugent .vndnachdenta¬
genjrer aufſteygungvondēlan
de egipti .Vnd es wirt an demta
geſprichtderherr .meinmanruͤ¬
fet mir .vn̄wirt mich fürbas nit
heyſſenbaalim .Vndich wirdab
nemen baalm von jrē mundvn̄
er gedencket fürbas nitt jres na¬
menVndich ſchlahe fürbasmit
jmdas gelübdan demtagemitt
dē thier des ackers .vnd mitdem
geuoͤgeldes hȳmels .vndmitdē
kriechendentieren der erde .Vnd
ich zerkniſchvondererdedenbo¬
gen vnnddas waffen .vnndden
ſtreyt .vndich machſÿſchlaffen
zuͦuerſichtigklich .Vnndich will
dich mir vermehelnewigklich .
vnd ich gemeheldich mir inder

gerechtigkeytvndindemvrten
vndin dererbaͤrmbdevndinden
barmherczigkeyten.Vndichge¬
meheldich mir in demgelauben
vndduwirſtwiſſendasichbin
der herre .Vndes wirdt andem

tage .icherhoͤr .ſprichtderherre
Ich erhoͤrdie hymmel.vnndſÿ

erhoͤrendie erde .vnddie erdeer
hoͤrtdenwaytzenvnddenweyn
vnddas oͤl .vnnddiſe werdener
hoͤrenjeſrahel .Vnndich ſeeſÿe
mir in ein erde .vnndicherbarm
mich der .die da was onerbaͤrm
de .Vnndichwirdſagennitmei
nemvolckdubiſt meinvolckvn̄

es wirdtſprechendubiſtmeyn
got .

iii CapitelDas
Vonder vndanckberkeytderju¬
den .vndvonjrer verſtockungin
denſünden .

Ndderherrſprachczuͦ
mir .Geenochvnh̄abe
lieb dz weybdz dalie¬

Abeiſt dēfreund .vnd̄ie
eebrecherin .als derherreliebhat
die ſün iſrahel .vnd ſÿeſchawen
zu dͦenfrembdengoͤttern .vndha

ben lieb die troͤſter derweynber
Vndichgruͦbſÿmirmitfünfze¬
henſilberm .vndmiteimchorder
gerſten .vndichſprachzu jͦr .Du
wirſt meynharrenvil tage .Du
wirſt nicht vnkeüſchen .vnddu
wirſt demmannicht .aberauch
ich wille demharren .Wanndye
ſüniſrahelwerdenſitzenmanig

tag oneinenkünig .vnndoneyne
fürſten .vndondasopfer .vnōn

einenaltar .vndondzephot .vn̄



Des prophetenccxxviii
on die figuren des tempels .Vnd
nachdiſen dingedie ſüniſrahel
kerenwider .vndſuͦchejrenher¬
ren got .vnnddauidjrenkünig .
vnndſÿ erſchreckenzu jͦremher¬
ren .vnndzu ſͦeimgutindējung
ſtentage.

CapiteliiiiDas
Wiegot ſtraffet die ſündderjhe
nen .die widergot vnddienaͤch
ſtenmißthuͦn.

R ſün iſrahel hoͤrtdas
wort des herren .wān

es das vrteyl iſt demher¬
ren mit denjnwonern

der erde .wann die warheytt iſt
nit .vnnddie erbaͤimbdeiſt nitt
vnd die wiſſenheyt gotes iſt nit
in dererdeDerfluͦchvnddielü¬
ge .vnd die manſchlacht vnddie
diebſtal .vnddie eebrechungha¬
benüberhandtgenōmen .vnddas
bluͦthat dasbluͦtgeruͤret .Vmb
diſes klagetdie erd .vndeinyeg
klicherder da wonetni jr .d w̓irt
kranck .In demthier desackers .
vnd in dē geflügel deshymmels
Sunderauchdie viſche desmoͤ¬
res werdē geſameit .Vedochein
yegklicher ſol nit vrteylen .vnnd
der man werd nit geſtraffe .wān
deinvolckiſt als die .die dawid̓¬
ſprechendēprieſter Vn d̄uwirſt
heüt fallen .vnnddemweyſſage
wirtauchfallenmitdir Ichmā
chet ſchweygendein muͦterinder
nacht .meinvolckſchwigdarūb
dases nichthet diewiſſenheyt.
wanndu haſt vertriben diewiſ¬
ſenheyt .vn īchvertribdichdas
dumirnitbraucheſtdieprieſter

ſchafft .vn d̄uhaſt vergeſſend e̓e
deinesgots .vndich vergißdey
nerſünnachjrer menig .alſoha¬
benſÿ mirgeſündet .vn īchwird
verwandlenjr glori in einlaſter
ſÿ werdēeſſen die ſündemeines
volckes .vnndhebenauffjrſelen
zu jͦrerboßheyt.vndalsdasvol
ckewirt .alſo wirdtderprieſter .
Vndich heymſuͦcheüberesſein
weg .vn̄widergib jm ſein gedan
cken .vndſÿ eſſen vndwerdēnit
geſatt .Vndſÿ vnkeüſchtenvnd
hoͤrtennit auf wānſÿ lieſſen den
herren nitt in der behuͤtung .Die
vnkeüſchung vnd der weinvnd
die trunckenheytnemenhindas
hertz .Meinvolck fraget inſenn
holtz .vn ſ̄ein ſtab verkundetjm
Wannder geyſt dervnkeüſchun
gebetrogſÿ .vnndſÿgemeinſa¬

metenvonjrem got .Vndſÿop¬
fertenauffdiehaubtderberg .vn̄
zündetenan die weÿrauchüber

die bühel .vndterder eychvnnd
vnder dem therebint .vnndvnd
ter demalber .wannjr ſchat was
guͦt .Darumbeüer toͤchterwer¬
den gemeyn vnkeüſchen .vnd eü¬
er breüte werden eebrecherin ich
wil nit heimſuͦchēübereüertoͤch
ter ſo ſÿ vnkeüſchē .vn ǖbereüer
breüt .ſo ſÿ brechen die ee .wann
ſÿ wandern mit dē gemeinēwey
benvndopfertenmit denvnſtet¬
ten .Vnnddas volck das danitt
vernymmet das wirdt geſchla¬
geen .Ojſrahel ob dugemeinſa¬
meſt .yedochjuda ſünde nit .vnd
nit woͤlteingeenin galgalavnd
ſteyget nitt auff in bethauen .no¬

chſchweretderherrlebet .Wan̄



OzeeDieweyſſagung
iſrahelhatſichgeneygetalsein
ſpilendekuͦ.Derherreweydētſÿ
nunals ein lambin derweytte .
Duteylhafftiger der abgoͤtteref¬
frannlaßejn .Ir wirtſchafftiſt
geſündert mit d g̓ememſamung
habenſÿ geebrechet .vndſeinbe¬
ſchirmerhetten lieb zetragendz
laſter .Dergeyſt bandjn inſeine
flügeln .vndſÿe werdengeſchen .
detvonjrenopfern.

capitelvDas
Sagtvonderſtraff derſündder

prieſter . Arumbjr prieſterhoͤ¬
ret .vnndjr haußjſra¬
helmercket .vn j̄rheü¬

ſer des künigserfaret
wanndas vrteyl iſt eüch .Wann
jr ſeyt wordenein ſtricke derſpe¬

hung .vnd als einaußgeſpantes
netz vndterdembergethobar .vn̄
jr habet geneygetdye opfferin
die tieffe .Vndich bin jr aller le¬
rer .vnd ich weyßeffran .vnnd
iſrahel iſt nit verborgenvormir
wannnun hat gemeynſameteff¬
raymm .vnd jſrahel iſt vermeyli¬
get .Sy gebennitt jr gedancken .
das ſÿ widerkerenzu jͦremherrē
got .wand̄ergeyſtdervnkeüſch¬
ungiſt in jrer mitte .vnndſÿer¬
kanten nit den herren .Vnndder
übermuͦt antwurt jſrahel in ſein
antlütz .vndjſrahel vnndeffraim
werdenfallen in jrer hoßheyt .vn̄
juda felt mit jn .Sygeeninjren
herden .vnnd in jren ſchwaygen
zeſuͦchen den herren vnndvinden
ſein nitt .Er iſt abgenōmenvon
jm .Syſind übergangenjmh̄er¬

ren .wānſÿgebarenfrembdſün.
Nunverwuͤſtſÿ das monetmit
jren vaͤtern .Singet mit dēheer¬
hornin gabaonmit dē horninra
ma .ſchreietin bethauen.nachdei
nem rucken bemamin .Effraym
wirt in der verwuͤſtungIchhab
gezeygetdengelaubenvnderden
geſchlaͤchteniſrahel an demtage
der ſtraffe .Diefürſten judaſind
wordenals die da auffnemenein
ende .Ichwirdaußgieſſenmeinē
zorenüber ſÿ als das waſſer .Eſ
franniſt leydentdiezwangkſal
zerbrochenmit demvrteyl .wan̄
er begunde zegeen nach demvn̄
flat .Vnndich bin als einſchabe
effrann .vndals ein ſeül dēhauß
juda .Vnndeffrann ſahe ſeynen
ſiechtumb .vnndjudaſeinband.
Vndeffranngienghinzu aͦſſur .
vndſandtdenrecherzu dͦemkü¬
nigvn m̄ochteüchnit behaltēvn̄
mochtnit aufloͤſendas bandvō
eüch .Wannich bin effraimals
ein lewin .vnndals ein welffdes
lewen dem hauß juda .Ich vahe
vndnym̄.vnndder iſt nit derda
erloͤſet .Ichgeevnndkerewider
zu mͦeinerſtat .vntz biß dz jr ab¬
nemetvndſuͦchetmeynantlütz .

vi CapitelDas
Woͤlchenmenſchendiebarmher
czigkeyt gots gegeben oderver¬
ſagt wirt .

Ie werdēfruaͤuffteen
zu mͦirin jremtruͤbſal¬

Rōmetvndlaſſet vns
widerkerēzu dͦēherren

wāner ſelb vahetan .vndheÿlet
vns.erſchlehetvnw̄irtvnsge¬



Des Prophetenccxxixſundtmachen .Erwirdtvnsle¬
bendigmachennachzweyenta¬
gen .vnnder wirt vnserkücken
an dem dritten tag .vnnd wir le¬

benin ſeinemangeſicht .wirwiſ¬
ſenvndnachuolgendaswirer¬
kennendenherren .Seinaußgan
ge iſt fürbereytt als dermorgen .
vnd er kōmt vns als der fru vͤn̄
derſpet regendererde .Wasthuͦ
ich dir effraymm .vnndwasthuͦ
ichdir judaEüererbaͤrmbdeiſt
als die fruͤwolcken.vndalsdas
tawedasdafruͤefürgeet .Dar¬
umbhabichgehobletin dēweiß¬
ſagen .vnnderſchluͦgeſÿ inden
wortenmeinesmunds .vnddey¬
nevrteylgeenaußals dasliecht
wannich woltedieerbaͤrmbde.
vndnit dasopfer .vnddiewiß¬
ſenheytgots .mer .denndiegan¬
tzenopfer .Aberſÿ habenübergā
genmemgelübde .als adam .da
ubergiengenſÿe in mir .Galaad
iſt ein ſtatt derwürckendenden
abtgotvndergetrucketindēbluͦ¬
te .vnndals dieengenſtetteder
mannrauber .Ein teylhafftige d̓
prieſter in demwegedererſchla¬
henden .geendvonſichem .Wān
ſÿ habengewürcketdie ſündIch
ſaheeinerſchrockenlichdingein
demhaußiſrahel Daſind dievn
keüſchungeneffraim .iſraheliſt
vermeyliget .Sunderauchjuda
ſeczetdirdenſchnit .ſoichbekere
diegefaͤngknußmeinesvolcks.

Das vii Capitel
Wievmd̄ergroͤſſewillendſ̓un¬deiſraheljnkeyngenadſey.

Aich wolt geſuntma¬
ſcheiſraheldieboßheit
effranwarderoͤffentvnddieboßheytſama

rie .wānſÿhabengewürcketdie
lüge .Vndderdiebiſteingegan¬
genberaubentderrauberaußwē
dig .Vnddasſÿvilleichtnitſp¬
rechenin jren hertzen .dasichhabegedachtalles jr übel .Nūvn¬
gabenſÿjr findungen.ſÿſindge

macht vor meimantlütz .Syer¬
freütēdenkünigin jrerboßheit
vn d̄iefürſtēin jrenlugen .Alle
brechēſÿ dieee .als einangezun
ter offenvōdēbrennendē.dieſtat
hateinweniggeruͦetvondermi
ſchungdes hefels .biß dz eswer
deallesgehefeltEsſinddietag
vnſerskünigs .Diefürſtēhaben
angefangēgrȳmigzezurnevon
dēweyn.Erſtracktaußſeinhan
demittdēſpottern .wāndaerjn
heymlichheſſigwas .dalendten
ÿ zu jͦr hertzals einenofen .Er

ſchlieffediegantzennachtſÿzuͦ
kochen .Erſelb iſt angezuntfruͤ
als das feüer der flammen .Sye
ſindall warmwordenals einoſ
fen .vndſÿ verwuͤſtējr vrteyler
Allejr kunigvielen .vnnderiſt
nitt in jn .derdaruͤffezu mͦir .Er
wirtvermiſchteffrannin dēvoͤl
ckernEffranniſt wordēeinaͤſche
rigs brot .er keretnit widerDie
frembdēaſſenſeinſterckevnder
wiſſet es nicht .Sunderauchdie
alten ſind außgegoſſenin jm .vn̄
er wißtes nit .Vnd̄iehochfartiſ
rahelwirtgedemuͤtigetinjrem
antlütz .Sykertennit widerczuͦ
jremherregot.vndſÿſuͦchtējn



DzeeDieweyſſagung
nitinallendiſendingenVndef¬
franniſt wordēalseinverfuͤrte
taubedie danichthat dashertz
Sy ruͤfften an egiptum .vn ḡien¬
genhinzu dͦenaſſiriernVnſ̄oſÿ
außgeen .ich breit meinnetzüber
ſÿ .vndichzeüheſÿabalseinen
vogel des hymmels .Ich ſchlahe
ſÿnachdēgehoͤrjrergeſelſchafft
Weejn .wannſÿ habenſichgeſch¬
eydenvonmir .Sywerdenver¬
wuͤſt .wannſÿ habenübergangē
widermich .Ichhabſÿeerloͤſet.
vndſÿredtendielügewidermi¬
ch .Vnndſÿ ſchryennit zu mͦirin
jremhertzē.aberſÿheültēinjrē
ſchlaffkamern .ſÿ jndrucktēüber
denweytzen .vndüberdenweyn
vnndſchiedenſichvonmir .Vnd
ichleret ſÿ .vnndkrefftigetjrar
me .vnndſÿegedachtendieboß¬
heytwidermich .Sykertenwi¬
der .das ſÿe waͤrenonjoch .Sye
ſeindwordenals eyntrieglicher
boge.Ir fürſtenfallenindēwaf¬
fen vondemgrymungenzorenjr
er zungen .Diſe jr verſpottunge
iſt indemlandtegipti.

CapitelDasviii
Wieder propheteſaget vonder
rechtuertigkeytgotteswiderju
damvnndjſrahel .

Ashorenſeyindeiner
kelen als der adlerauf
dē haußdes herrendar

aa umbdz ſÿ habenübergā
genmeingelübd .vndhabēüber¬
gangenmeinee .ſÿeruͤffenmich
anmeingott .wirhabendicher¬

kandtiſrahel .Iſrahelhattver¬
worffendasguͦt .der vedwirt
jn durchaͤchten.Syhabenregie¬
ret abernichtaußmir .ſÿwaren
fürſtenvndicherkandtesnicht
Ir ſilbervndjr goldmachtenſÿ
jn abtgoͤtterdasſÿeverdurben .
Deinkalb ſamaria iſt verworf¬
fen .Meingrym īſt erzurnetwi¬
der ſÿ Biß wennmügenſÿnicht
werden gereyniget wannerſelb
iſt von iſrahel .Derwerckman
hat es gemachtvnndiſt nit got
Wāndzkalbſamariewirtindē
weppenderſpinnē .wānſÿſaͤen
denwind .vndſchneidēdiewind
ſpreül .Derſteendthalmeiſt nit
in jm .die ehermachtnichttdas
melVndob ſÿ machetdiefrem
deneſſen es .Iſrahel iſt verwuͤ¬
ſtet .Nuniſt es wordenvnderdē
geburtenals einvnreynesvaſs
wannſÿ ſtygenauff zu aͦſſur .E
frann iſt jm ein eynigerwilder

eſel .Sy gaben die gab jren lieb¬
habern .Sydingtenauchdiege¬
burtmitlone .Nunſamelichſÿ
vnndſÿ ruͦenein wenigvonder
burddeskünigsvndderfürſtē
Wanneffran hat gemamgual¬
tigetdiealtarzeſündē.ſÿſindjm
wordenaltar zu dͦer miſſetat .ich
ſchreybjmmanigfaltiklichmein
ee .ſindgeachtetals diefrembdē
Sywerdēopferndiegotzopffer
vndopferndie fleyſchvndeſſen
auchſÿ .vnndgottempfahetſÿ
nit .Nunwirdtgedachtjrerboß¬
heytvnnder hattheymgeſuͦchet
jr ſünde .Sywerdenauchbekert
inegiptum.Vnndjſrahelhatver
geſſenſeinesſchoͤpffersvndhatt
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gebauendie tempel .vn j̄udama¬
nigfaltigetdiebewartenſtet .vn̄
ichſendeindasfeüerinſeinſtet
vndesverwuͤſtetjreheuſer.

Das ix Capitel
Vonderſchnoͤdikeytdesjüdiſch
envolckes .vnndvonkünfftiger
jrerzerſtoͤrung.

Srahelnit woͤlſtdich
freüen .nit woͤlleſtfro
lockenals dievoͤlcker.

wann du haſt gemein¬
ſamet vō den got .Du haſt lieb
gehabt den lon über all tennēdes
waytzes .Dertenne vn d̄iepreſ¬
ſe weydenſÿ nit .vnndderweyn
leügt jn Sy werden wonenin dē
landt des herren .Effrann iſt wi
der gekeretin egiptumvndyſſet
dasvermeyligetvnderdenaſſy¬
riern .Sywerdennit opfernden
weindemherren .vnndgefallen
jmnit jre opfer .Alsdazbrotder
klagenden .Alle die es eſſen dye
werdenvermeyliget .wan j̄r bro
teyſſetjr ſele .Erwirtniteinge¬
en in das haußdes herren .was
thuͤtjr andemtag derhochzeytt
des herren .Wannſehet ſÿefind
außgegangenvonderverwuͤſtū
ge .Egiptus wirdt ſÿſammeln .
memphiswirt ſÿe begraben .Ir
begirlichesſilbererbetdieneſſel.
Dieklet wirt in jrentabernack¬
eln .Dietagd h̓eymſuͦchungka¬
men .die tag derwidergeltunge .
wiſſent das iſrahel iſt einthoͤre¬
ter prophet .Einvnbeſintergeiſt
licher man .Vmbdie menigdey¬
ner boßheit .vndvmbdiemenig
dertorheyt.effraimiſt einſpeher

ein weyſſag mitt meimgott .Er
iſt wordeeinſtrick desvalsüber
all ſein weg .Dievnſÿnneiſt in
dēhaußſeinesgotzSyhabētieff
geſündetals in dentagengabaa.
Erwirt gedenckenjrermiſſetat .
vndheymſuͦchetjr ſünde .Ichha
be fundenjſrahel als dyeweyn¬
traubenin der wuͤſte .als dieerſt
enoͤpfeldesfeygenbaums.ichſa
he jr vaͤterin ſeiner hoͤheWenn
ſÿ giengenein zuͦbeelphegor .vn̄
find gefremdetin die ſchand .vn̄
ÿ ſind wodē verben̄lich .alsdie
ding .die ſÿ liebhetten .Effraym
flog ab als ein vogel .Ir gloriiſt
on der geburt .vondemleybvn̄
in der empfahung .vnndobſÿ

aucherzugenjr ſun .ich machſÿ
onſünvnderdenleüten .Weeau
chjn .ſo ichmichſcheydevonjn .
als ſahe effraymm .tyrus wasge¬
gruntueſtet in der ſchoͤn .Vndef¬
fraymwirt außfuͤrenſein ſünzuͦ
der erſchlahunge .o herre gibjn .
was gibſtu jn .Gib jn diemuͦter
on ſun .vnd dorrent brüſte .Alljr
ſchalckheytiſt in galgal .vndda
hette ich ſÿ in haß .Ich würffſÿ
auß von meim hauß vmb dzübel
jrer findungIchzuͦlegnit .dzich
ſÿ liebhab .All jr fürſtenſchiedē
ſich .Effraym iſt geſchlagen .jr
wurtz iſt außgedorret .ſÿbringe
mitt nichtenfrucht .Vnndobſÿ
jochbegerēich erſchlahedielieb
ſten jres leybes .Mein gott ver¬
würfft ſÿ .wannſÿ hoͤrtenjnnit
vnndſÿ werdenellendigvndter
dengeburten.

Das x capitel



DegeDieweyſſagung
Dondervndanckberkeytdesjü¬
diſchenvolcks .vnndwieſÿdar
umbgeblagt wurdē .Vndvond̓
gefaͤngknußiſrahel vndderan¬
derngeſchlaͤcht.Sraheliſt eingruͦnen

der weynſtock .diefru¬
cht iſt jmzuͦgeleychet .
Vndſem huͤterfreütēh

ſich in ſeiner glori .Er hatgema¬
nigualtiget die altar .nachd f̓ru¬
chtberkeyt ſeiner erde iſt erüber
flüſſig geweſen in denabgoͤttern
Ir hertz iſt geteyltnunverderbē
ſÿe .Er zerbricht jr abgoͤtterer
verwuͤſt jr altar .Wannnunſp¬
rechen ſÿ .vns iſt nitt einkünig .
Wannwir fürchtē nit denherrē
vnd was thuͦt vns der künigRe
dendt die wort des vnnützen ge¬
ſichtz .vndſchlahentdasgelübd
vnddasvrteylewirtgruͦnenals
die bitterkeyt über die furch des
ackers .die jnwoner ſamarieere¬
ten die kuͤbethauen .wannmeyn
volck weynetüber es .vn ſ̄ein huͤ
ter freüwetenſichin ſeinerglori
Wan ēr gieng von jm .Vnnder
iſt abgetragenin aſſur ein gabdē
künigdemrecher .die ſchameef¬
raym wirdt vahen vnndiſrahel
wirdt geſchendet in ſenwillen .
Samaria hat geen gemachet jrē
künigals einen ſchaumauffdem
antlütz des waſſers .Vnnddieho
hen ding des abtgots werdēzer
ſtreüet die ſündeiſrahel .dieklet
vndder diſtel ſteyget auf überjr
elter vn ſ̄ÿ werdenſprechēzudͦen
bergen .vallet auff vns .vnndczuͦ
den büheln bedecket vns .Iſrahel
hat geſündet vonden tagēgabaa

Daſtuͦndeſÿ .Derſtreytbegreif
fet ſÿ nit in gabaaüber dieſund̓

boßheyt .Ich wirdſÿ ſtraffenna
ch meynerbegirde .Dÿevoͤlcker
werdengeſammeltüberſÿ ſoſÿ
werdengeſtraffet vmbzwumͦiſ¬
ſetat .Effranniſt ein gelertkalb
lieb zehabendie tretung .vndich
gieng auff der ſchoͤnejres halſes
Ichſteygauffübereffrann .Iu¬

das wirt ackern .Iacobbrichtin
die fürch .Saͤereüchdiegerech¬
tigkeytin der warheyt .vndſch¬
neydetin demmunddererbaͤrm¬
de vnnderneüert eüch dieneüen
reüte .wanndie zeyt iſt widerze
ſuͦchendenherren .Soerkumbt
der eüchleret diegerechtigkeyt.
Ir habtgeackertdievnguͤtigkeit

vndhabt geſchnitendieboßheyt
jr habtgeeſſendiefrüchtderlü¬
ge .Wannduhaſtdichverſehen
in deinenwegenin dermenigdei
ner ſtarcken .Dasgeſchreyſteet
auff vndterdemvolcke .vnndall
demwarnungwerdenverwuͤſt
als ſalmanaiſt verwuͤſtvondē
haußdes .derdavrteyletbaal .an
demtag desſtreytes dadiemuͤ¬
ter wardbeleydigt über dieſün¬
alſo hat eüchauchgethanbethel .
vondemantlützderritterſchafft
eurerſchalckheyt.

CapitelxiDas
Wiedasfüdiſchvolckegeſtaffet
wurdvm j̄r vndanckberkeyt .dz
ſÿaußegiptengefuͤrtwurdē.

Lsdermorgēfürgeet
alſofürgeetdk̓umgiſO
rahel .Wānjſraheliſt

einkind .vn īchhetjn
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liebe .vndichvordertmeinenſun
auß egipto .ſÿ vordertē ſÿ .wān
alſo giengen ſÿ hyn von jrē ant .
lütz .Sy opfferten baalim .vnnd
opferten den abgoͤttern .Vndich
bmals ein ernerter effrann Vnd
ich truͦgſÿ in meinenarmen .vn̄
ſÿ wißtennicht das ich ſÿhielte
Ich zeühe ſÿ in den ſeylen adam

in den bandender liebe .Vnndich
wirdjn als erhoͤhendsjochüb¬
er jre wange .vnd ich neygetmi¬
ch zuͦjm .das er wurdgeſpeyſet .
Vnd aſſur jr künig keret nit wi
der in das landt egipti .Wanſ̄ÿe
wolten nitt werdenwiderkeret .
Das waffen hatt angefangenin
jren ſtetten .vndwirt nitverze¬
ren jr erwoͤltenvnd yßt jre haub
te vnndmeinvolck wirthangen
zuͦmeinemwidergange .Wanj̄n
wirdt auffgeleget das joch .das
do nit wirt abgenōmen Wiegib
ich dich effraim ich beſchirmedi¬
ch iſrahel .Wiegibeich dich .ich
ſecz dich als adamavndſebon .
Meinhertze iſt miteinanderbe¬

keret in mir meinreü iſt auchbe
truͤbet .ich will nitt thuͦndievn¬

wirde meines zorens .Ich wurd
nit bekeret das ich zerſtreüeeff¬
rann .wann ich bin got vndnitt
ein menſch .Der heylig indeiner
mitte .vnndich gee nit ein indie
ſtatt .Sye geen nach demherren
er luͤetals ein lewe .wanērwirt
luen .vnnddie ſün des moͤresfor
chten jn .vndſÿ werdenabfliehē
auß egipto als der vogel .vn āls
ein taub von demland deraſſiri
er .vnndichwill ſÿ ſeczeninjre
heüſerſprichtderherre .Effraim

vmbgabemichin derkauffman¬
ſchatz .vnddaz haußiſrahel indē
valſch .Aberder gezeügjudasſti
geabmitgotvndmitſeinengetreüenheyligen.

Das xii Capitel
Vonder vndanckberkeytderze¬
hengeſchlaͤchtmit derabgotter .
ey .vnndvondergroßmachung
ſacobs .

Ffrannfuͤretdēwinde
vndnachuolgetd h̓itz
er maniguattiget dyelügevnddieverwuͤſt.

ung den ganczen tag Vndiſt eyn
gegangen das gelübd mit dēaſſi
riern .vnd truͦg dzoͤl in egiptum
Wāndaz vrteyl des herre iſt mit
juda .vn d̄ie heymſuͦchungeüber
jacob Et wirt jm wioͤgebēnach
ſeinen wegen .vnnd nach ſeinen
findungenEr vndertrucketſeinē

bruͦder jm̄leyb .vnd iſt geſchicket
mit demengel in ſeiner ſterck vn̄
er anfiget zuͦ dem engel vndwar
de geſtercket .Er weinet vndbat
jn .Er fandjn in bethel .vnnddo
redte er mit vns .vnnd der herre
got iſt ſein gedechtnuß .Vnnddu
wirſt bekeret zuͦ den herren got
vndbehuͤtdiebarmherczigkeyt
vnddas vrteyl .vndverſihedich
zuͦ allen zeyten an deine got .Cha
naaniſt ein trieglichewaginſei
ner handt .er het lieb diezwanck
ſal .Vndeffrann ſprach .Fürwar
ich bin wordenreich .ich habmit
unden einen abgot .All mein ar

beyt finden mir nitt die boßheyt .
die ich habgeſündetVn īch bind̓
herredeingot vondē landegipti

kk .j .



DzeeDieweyſſagung
Nochmachich dich ſitzen inden
tabernackelnals in denhochzeyt¬
lichentagen .Vndich habgeredt
über die weyſſagen .vndichhabe
manigfaltiget die geſichte .vnnd
ich bin zuͦgeleychetin derhandt
der weyſſagen Ob galgal iſt der
abtgot .ſo habenſÿ vmbſunſtge¬
opfert dē ochſſen in galgalWān
auchjr altar ſind als diehauffen
über die fürch des ackers .Iacob
flohein diegegentſÿrie .vndjſ¬
rahel dienet in eymweÿbvnnd
dienet in eym weyb .Wannder
herr fuͤrt auß iſrahel vonegipto
in dē weyſſagen .Er wardeauch
behalten in eim weyſſagenEffra
vmhat michbewegetzu dͦemzo¬
ren mſeinen bitterkeyten .vnnd
ſein bluͦtwirdt kommenüberjn
vnndſein herrwirt jmwiderge
benſeinlaſter.
Das xiii Capitel
Von der boßheyt des volcks vnd
ſunderlichdervndanckberkeyt

Aeffrannredet .dovie
le die vorcht auffjſra¬
hel vnd er ſündet inba

al vnnd ſtarbe .Vnnd
nunzuͦlegtenſÿe zeſündenvnnd
macheten jn einen gegoſſen gott
von jrem ſilber als eingleichnuß
der abgoͤtter .Es iſt auch als ein
gemecht der werckmeyſter .Dy¬
ſen ſagten ſÿe .Opffert diemen¬
ſchenanbettetdie kelber .Darūb
werdenſÿe als die fru wͤolcken .
vnd als das fruͤ taw das dofür
geet .vnndals der ſtaube derdo
wirdt gezucketvondemwindt¬

ſpreülaußdemtennen .vnndals
der rauchvondē rauchlochAber
ichbinderherredeingotaußdē
landtegipti .vnndduwirſtnitt
wiſſen einen gott on mich .vnnd
derbehalteriſt nitt onmich .Sie
he ich erkant dich in derwuͤſte
in dem landt der eynoͤde .Vndſÿ
ſind erfüllet nachjren weydēvn̄
find geſatt .Vnndſÿ huͦbenauff
jr hertz vndvergaſſenmein .ich
wird jn als ein lewin vnndau¬
ch als der leobardan demwege
der aſſyrier .Ich will jn auchbe¬
gegnenals die berin .ſo jr ſindge
zucketjr welfen .vndzerreyßdie
jmerſtendingejrer leber .Vnnd
ich verwuͤſtſÿ do .als ein leodz
tier des ackerszerreyſſet ſÿe .O
ſrahel dein verlierung .demhil
iſt alleyn in mir .Waiſt deinku¬
nig .Nūmacher dichallermeyſt
behalten in allen deinē ſteten .Vn̄
dein vrteyler vondē du haſtgere¬
det .gib mirdenkünigvn d̄iefür
ſten .Vndichgibdir dēkünigin
meinervnwirde .vndich nÿmjn
ab meinervnwirdikeytDieboſ
heyt effrann iſt zuͦſamengebun
den .ſeinſündiſt verborgen.Die
ſchmertzender geberendēkūmen
jmVnēr iſt jn einvnweyſerſun
Wānnunſteet er nit in derreüe
derſün .Icherloͤſeſÿ vonderhan
dedestodesich erledigeſÿ vōt
de .Otodewirdich deintodt .O
helleichwirdauchdeinbiſſe .vn̄
die troͤſtungeiſt verborgenvon
meinenaugen .wanner wirtau
chteylenvnderdenbruͤdern.Der
herrzuͦfuͤrteinēbrinnendēwind
aufgeentvōderwuͤſtvnērwitt
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trucknenſein vrſpring .vndwirt
verwuͤſten ſeynen brunnen .vnd
er beraubetdē ſchatz einsyegkli¬
chen begirlichen vaſſes .

Dasxxiiii capitel
Wiedie rechtfertigkeit gotzver

kundigt wurd .durch dieſtraffe
der zehengeſchlaͤchtVndwieſÿ
zu wͦiderkernberuͤfftwurden.

Amariaſol verderben
wannſÿ hattbewegetvi
jren gott zuͦderbitter¬nen .Syſſen derder

benin dēwaffen .Ir kleynekind̓
werdenzerkniſchet .vnndjr ſch¬
wangernwerdenzerſchnitenIſ¬
rahelbekeredichzu dͦenherren
got .wand̄ubiſt geuallenindey
ner boßheyt .Nemendtauchhyn
die wortmit eüch .Vnndkerent
eüchzu dͦemherren .vndſprechet
zu jͦm Nymāb alle miſſetatvnd
empfahe das guͦt vnnd wirwi¬
dergebendie kelbervnſerlebßen.
Aſſurmachtvnsnichtbehalten
Wirſteygennit auff dasroß .no
chſprechenfürbas .die werckvn̄
ſerhendſindvnſergoͤtter.wann
duerbarmeſtdichdesvolcksdz
daiſt in dir .Ichwillgeſuntma¬
chenjr zerkniſchungen .Ichwill
ſÿauchliebhabenwilligklichen.
wannmeingrnigerzoreniſt
abgekeretvonjn .Ichwirdeals
eintaw .Vnndiſrahelwirtgruͦ
nenalseinlilig .vndſeinwurtz
el fürbrichetals deslibans .ſein
eſſte geenvnndſein gloriwirdt
alsderoͤlbaum.vnndſeingeſch¬

mackals des libans .Sywerden
bekeretſitzen in ſeimſchatten .ſÿ
werdenlebenvondemwaytzen.
vndwerdengruͦnenals d w̓eyn¬garten .Ir gedechtnußwirdtals
derweideslibans .Effranwzfindmirfürbasjr abgoͤtter.Ich
erhoͤrjnvndwilljnſchickenals
eingruͦnendtethann .außmiriſt
erfundenwordēdeinfrucht .Wer
iſt weyßvndvernimbtdiſedin¬
ge .verſtandenvnndwirtwiſſen
diſe ding .Wand̄ie wegdesher
renfind gerechtvnnddiegerech
tengeendinjn .Aberdieüberge¬er valleninjn .

¶ EinendehatOzeederpro¬
phet.Vndhebetanjohelderprophet .

Das erſt Capitel
Wiejoͤhelprophetirtdiezerſtoͤ¬
rungedesiſraheliſchēlandsdurchvierreych.

Die vondes
herrē dzda
iſt getanzuͦ
johel dēſun
fatuel .Iral
ten hoͤretdi¬
ſe dingvnd

jr all jnwo¬
ner der erde vernemetmit dēorn
obdiß iſt gethanin eüerntagen .
odermdentageneüervaͤter .üb¬
er das ſaget eüern ſünen .vndeü
er ſünjrenſünen .vn j̄r ſündēan¬
derngeſchlaͤcht .Dzda iſt überbe
liben demkrautwurmdashatt
geeſſender heüſchrecke .vnddas

kk .ij .
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